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INFOS

Vergewissern Sie sich, dass der Ofen sauber und 
die Aschenlade geleert und geschlossen ist.

Benutzen Sie zum Anheizen des Feuers - einen 
Anzünder (Anzünder aus Holzwolle, Grillanzünder 
o.ä.) – verzichten Sie wenn möglich auf Papier. Falls 
Sie Papier verwenden, achten Sie darauf, dass es 
unbeschichtet ist. Bitte verwenden Sie kein Glanz-
papier bzw. Papier aus Zeitschriften. Es brennt 
nicht gut und erzeugt durch seine Druckfarben 
sehr giftige Stoffe im Rauchgas

- kleine Stäbchenhölzer oder Weichholzspäne 
- drei Scheite Holz
- extra lange Streichhölzer oder Feuerzeug
- und legen Sie einen Hitzehandschuh und Rüttel-
haken bereit.

Legen Sie zum Anheizen links und rechts 2 kleine 
Stücke Spanholz in Längsrichtung auf den Feuer-
raumboden.
Auf dieses Spanholz legen Sie 3 Holzscheite in Quer-
richtung. Auf die Holzscheite noch weiteres Span-
holz möglichst in Kreuzschlichtweise legen. Unter 
dieses Spanholz geben Sie nun einen Feueranzün-
der oder etwas unbeschichtetes Papier. Ziehen Sie 
den Rüttelrostbetätiger ganz heraus und öffnen Sie 
den Primär- und den Sekundärluftschieber. Da die 
Leistungsregulierung auch von Ihrem Schornstein-
zug abhängig ist, müssen Sie die Luftschieber Ihren 
eigenen Erfahrungen entsprechend verwenden.

Zünden Sie nun den Anzünder an und warten Sie, 
bis die Weichholzspäne gut angebrannt sind.
Schließen Sie einige Minuten später den Rüttel-
rostbetätiger und den Primärluftschieber. Stellen 
Sie einige weitere Minuten später den Sekundär-

luftschieber auf Idealstellung. Wichtig ist, möglichst 
beim ersten Anheizen eine vernünftige Grundglut 
in ausreichender Menge zu erzeugen.

Bei der Ofenvariante mit Drehreglerknopf gehen 
Sie bitte folgendermaßen vor:
Zum Anheizen drehen Sie den Drehreglerknopf 
nach rechts in Anheizstellung; Primär- und Sekun-
därluft sowie Rüttelrost sind vollständig geöffnet. 
Warten Sie, bis die Weichholzspäne gut angebrannt 
sind. Einige Minuten später drehen Sie den Dreh-
reglerknopf 90° nach links. Die Primärluft ist jetzt 
geschlossen und die Sekundärluft ganz offen. Stel-
len Sie einige Minuten später den Drehreglerknopf 
für die Sekundärluft auf Idealstellung.

Legen Sie erst Holz nach, wenn sich nur noch Glut 
im Ofen befindet.
Füllen Sie mit ca. 2 kg Holz (2 größeren Scheiten) 
nach. Das frisch aufgelegte Holz wird sich rasch an 
der glühenden Unterlage entzünden. Durch kurz-
fristige Zugabe von Primärluft kann man das Ent-
fachen beschleunigen. Der Rüttelrost kann nun ge-
schlossen werden, der Sekundärluftschieber bleibt 
auf Idealstellung. Für jede weitere Auflage gehen 
Sie bitte in der gleichen Weise vor.

ACHTUNG:
Kommt es beim Nachlegen auf ein geringes Glut-
bett zu einer starken Rauchentwicklung und wird 
erst dann die Primärluftzufuhr geöffnet, kann es zu 
einem explosionsartigen Gas- Luftgemisch kom-
men und in Folge davon zu einer extremen Ver-
puffung. Aus Sicherheitsgründen wird empfohlen, 
einen neuen Anheizvorgang einzuleiten.

So heizen Sie Ihren 
Kaminofen richtig ein

ENERGIESPAREN: 


